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Unfähilg, VO  D der (Geschichte SCc1H65 EIYENEN Landes eLiwas
lernen, forderte und erlangte W aldeck-Rousseau die Genehmikgung
dieses (*esetzes „AUS Staatsrücksichten“. Aus den nämlichen Rück:
sichten viele Unschuldige die Bastille geschickt
worden. Wo ist jetzt die Bastille? Wo ist. aber auch Waldeck-
Kousseau, der böse (zeist des französıschen Republikanismus ?
Seiınen Premierstuhl nımmt NUu Combes ein !

Dıe französıschen Radiecalen und Soeialisten begrüssten mıt
Freudengeheul dieses (+esetz qls ersten Schritt ZULTC Abschaffung
des Concordats, A Vernichtung der Kirche. Als Zeugin ftür
bürgerliche un relıg1öse Autorität OWI1Ee die Gewaltthätig-
eıt der etzten Revolution un Commune, als Zeugin für das
geheiligte Recht des Privateigenthums W IC den (ollectiyismus
der Soclaldemoeratıe ist dıe katholische Kirche eiIle Mach  Uy mıt
der Radıcale und socjalistische Republicaner zZU rechnen haben !

In geistiger Beziehung gleicht das (Geschreı der Socijalısten
dem ufe des Dämons der Bibel „Was habe iıch miıt Dır N

schaffen, Jesus, Sohn Davıds?“
Priester, Mönch, Nonne un Krankenschwester sınd jedes

e1in lebendiger Protest die Wohllust und den Alkoholismus,
weiche das Lebensmark Frankreichs aufzehren un: die Geburts-
zıftern erschreckenden Proportionen herabmindern. Diese
verhassten Ordensleute erXK aut un deutlich an ‚.LOd; Gerich
und drohenden orn (}+ottes. Aus all diesen. Gründen werden
S1e den Socijalisten mıtdem höllischen Hasse verfolgt, de
sıch auch auf dieKirche selbstausdehnt.

Waldeeck-Rousseaugedachte 1e EINZISE moralische Macht,
dıe alleın die Kraft hat, der Anmassung hochmüthigen,
verweltilichten, _ gottentfiremdeten  CR Staates Wiıderstand Jeısten,

ihrer segenvollsten Wirksamkeıt. lähmen. Nıcht zufrieden
damıt, haben Parteigänger den Kampf ZUT völligen V.er-
nichtungder Kirche selbst röfinet. Wiıe wird das enden?

r(Ein Ergä.n'zuugsartikel folgt 17 Hefte des nächsten Jahrg.)

ZUuDietrichs VO Nieheim » Denkschriift« nach dem
"CTode Bonifaz‘ IX. (ı ÖOct 1404

Cist. Stift Rein.Von Dr Placıd Bliemetzrieder,
Schon Finke hat. Liuter Handweiser, 1888, Oa

Forsechungen un Quellen ZUu  — Gesch es Konstanzer Konzils,
Paderborn 1889, 134 d Anm., den rrthum Krlers richtig
gestellt, dass T 111 sSe1Nnem Buche Dietrich VO  —; Nieheıim. Sein
Leben und Schriften“, Leipzig 1587, eINe kleine Schrift
von diesem 11 die Zeıt des Coneclaves ohanns versetzt
hat Krler hat nämlı;ech diese Schrift Dietrichs dem genannten
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Buche (Beılage 0.0.C. D CD) AauSs dem M S 5097 der jener
Hof bibliothek. veröffentlicht und dıe Veberschrift transserıblert :

' Informatio tacta ante electionem pape Joannıs AXIL modern].
Kınkehatte sıch Wien notıert, nıcht sondern „Pape f  %

ı84 1 °CA moderni“. Sauerland hat der Reecension der
Krler’schen Schrift, Mittheilungen Instituts für Österr. Geschichts-
forschung, D 1889, 0538, cdie Richtigstellung Finkes wıederholt.

Dass es wirklich. ist, zonnte iıch mich selbhst 20dem_genanntenüberzeugen. Das ist. aber nıcht alles ; denn es 15{ 1er 7U
Jesen : „ Informaclo.. antie‚eleeciıonem Inn C 81 V1] CN  S  M  A  RC

od ET I1 Der Fıgenname ist;gekürzt geschrieben, aber die Zaffer
ıst, U deuntlich ( VAL dass unmöglich gelesen werden.kann.
Endlich darf nıcht übersehen werden, ass diıese Copie - der
„Denkschrift“; wıe S$1eSauerland (a A ©:} benennen möchte, als
Unterschrift den Namen Dietrichs von Nieheim.aufweıst : ALm ılıs Vester de Nyem“, Theodorieus Jetzt1ıst

diese Unterschrift 1 MS e1ıt. üchtig miıt Bleistift durchzestrichen.
Neueste

p Bened1C{I1 nd Cistercienser-Literatur.
ON ZUNng tıgel Mitthe gye der Herren Allmang, Georg (Hünfeld);Fr (S. Domingo, Silos) ;n  Öörster, Dr. Remaclus

Maredsous) Par aurentius ‚o B Gries) ; Pfleger, Luecian: (München);Stark, Odilo ( Göttweig); T7  Ak, Alfons (Geras).. . aus E1Ner OSSeNn
he Ordens- und lıterar. Zeitschriffen zusämmenéestelft on der Redaetion. E

(88
ortsetzung Z eft 2/3 1902, 7—489.)

Die Mönche. „ Weckrufe s  An das katholische Volk“ Nr }
Einer eele Wert. C Paradiıesesfrüchte“ Nr e

Wır wiederholen hierdas oftmals honvrirg‚ebta’éh\tle drifxg‘ehde Ersuchen,. Zusammenstellung: dieser Abthei ung. inshbesonders nach besten: Krüäften
unterstürzen zu wollen, da WIr ALr SÜ 111 der Lage sind, eın möglichst voöll-
ständiges Gesammtbild der grossartıgenliterar chen Thätigkeit 1SeT! beidenOrden der Gegenwart Nseren Lesern arbie en Zı 4808 Wır stellen diese
&A

äan die. 1, hochwürdigster: Klostervorstände,Bibliothekare,alle Mitbrüder- Ord Ben un ÖCist., 2001 <  alle Freunde' und GÖönner der
so W1 4808 ılle Ve gyshan S16 alle mögen. uUunNns

gyst alles Ll Was ın dieses-
erze1c

nzeigeresp,. e NSCN,ıftera alle aufun Ordensıch h ziehenden,  M  Arns gliedern assten, negén']_3!"ü%_ß‚l‚{ ke,Artikel i
prog etC. Do l UNS dı DeZzZ An ben bib ra

emacht erd ıt Beka be des S © yO A& C  al s I

Ort nd ah usgabe, Namen rleg 5y An fes
41 der it zah

rans
öwie des Preises. Vors nde r65p recto E aren W insbesonders u Zusen ul

Z7TamMMe€ Mö ht ch tlich rigkeit Zusammen-
tellung dieser br fortan ft mehrs ıferstützungführen und eid Fall ist! ur

ede Mitthei lun bleib he dan die R A&
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